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Ausgabe: 25. Mai Nr. 21 / 2022

Terminvereinbarung in der
Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Verwaltungsgemeinschaft ist für den Publikumsverkehr

mit vorheriger Terminvereinbarung geöffnet. Dies hat sich in der
Vergangenheit bewährt, da es dadurch zu geringeren Wartezeiten
kommt.

Soweit eine persönliche Vorsprache nicht zwingend erfor-
derlich ist, bitten wir Sie die Angelegenheit telefonisch, per E-
Mail oder schriftlich mit den jeweiligen Sachbearbeitern zu klären.
Dies ist eine praktikable Möglichkeit Ihr Anliegen bei uns ein-
zureichen.

Bitte beachten Sie die folgenden Richtlinien für einen
persönlichen Besuch:

- Der Zugang ist nur mit vorheriger Terminvereinbarung
möglich. Bitte klingeln Sie an der Haustüre und nennen Sie
den Sachbearbeiter mit dem Sie einen Termin vereinbart
haben. Anschließend werden Sie an der Haustüre abgeholt.

- Der Zugang ist nur mit medizinischer Maske oder FFP2-
Maske möglich. Für Kinder und Jugendliche bis zum 16.
Geburtstag gilt die Pflicht zum Tragen einer medizinischen
Maske. Kinder bis zum sechsten Geburtstag sind vom Tragen
eines Mund-Nasen-Schutzes ausgenommen.

- Beim Betreten des Gebäudes sind die Hände am bereit-
gestellten Desinfektionsmittelständer zu desinfizieren.
Wir bitten um Beachtung und um Ihr Verständnis!

Ralf Kunzmann
Gemeinschaftsvorsitzender

Bayerisches Landesamt für Steuern
Grundsteuerreform - Die neue Grundsteuer in Bayern

Neuregelung der Grundsteuer

Für die Städte und Gemeinden ist die Grundsteuer eine der
wichtigsten Einnahmequellen. Sie fließt in die Finanzierung der
Infrastruktur, zum Beispiel in den Bau von Straßen und dient der
Finanzierung von Schulen und Kitas. Sie hat Bedeutung für jeden
von uns.

Das Bundesverfassungsgericht hat die bisherigen gesetz-
lichen Regelungen zur Bewertung von Grundstücken für Zwecke
der Grundsteuer im Jahr 2018 für verfassungswidrig erklärt.

Der Bayerische Landtag hat am 23. November 2021 zur
Neuregelung der Grundsteuer ein eigenes Landesgrundsteuergesetz
verabschiedet.

Von 2025 an spielt der Wert eines Grundstücks bei der
Berechnung der Grundsteuer in Bayern keine Rolle mehr. Die
Grundsteuer wird in Bayern nicht nach dem Wert des Grundstücks,
sondern nach der Größe der Fläche von Grundstück und Gebäude
berechnet.

Wie läuft das Verfahren ab?
Das bisher bekannte, dreistufige Verfahren bleibt weiter er-

halten. Eigentümerinnen und Eigen-tümer haben eine sog. Grund-
steuererklärung abzugeben. Das Finanzamt stellt auf Basis der
erklärten Angaben den sog. Grundsteuermessbetrag fest und über-
mittelt diesen an die Kommune. Die Eigentümerinnen und Eigen-
tümer erhalten über die getroffene Feststellung des Finanzamtes
einen Bescheid, sog. Grundsteuermessbescheid. Der durch das
Finanzamt festgestellte Grundsteuermessbetrag wird dann von
der Kommune mit dem sog. Hebesatz multipliziert. Den Hebesatz
bestimmt jede Kommune selbst. Die tatsächlich nach neuem
Recht zu zahlende Grundsteuer wird den Eigentümerinnen und
Eigentümern in Form eines Bescheids, sog. Grundsteuerbescheid,
von der Kommune mitgeteilt. Sie ist ab dem Jahr 2025 von den
Eigentümerinnen und Eigentümern an die Kommune zu bezahlen.

Was bedeutet die Neuregelung für Sie?
Waren Sie am 1. Januar 2022 (Mit-)Eigentümerin bzw.

(Mit-)Eigentümer eines Grundstücks, eines Wohnobjekts oder
eines Betriebs der Land- und Forstwirtschaft in Bayern? – Dann
aufgepasst:

Um die neue Berechnungsgrundlage für die Grundsteuer fest-
stellen zu können, sind Grundstückseigentümerinnen und -eigen-
tümer sowie Inhaberinnen und Inhaber von land- und forstwirt-
schaftlichen Betrieben verpflichtet, eine Grundsteuererklärung ab-
zugeben.

Ausgaben Amtsblatt
Wir weisen darauf hin, dass der Redaktionsschluss für die

Ausgabe Nr. 25 (22.06.2022) am Mittwoch, dem 15.06.2022 um
1100 Uhr ist. Wir bitten um Beachtung.

Ausgaben Amtsblatt
Wir weisen darauf hin, dass der Redaktionsschluss für die

Ausgabe Nr. 22 (01.06.2022) am Mittwoch, dem 25.05.2022 um
1100 Uhr ist. Wir bitten um Beachtung!

Lärmbelästigungen durch Rasenmäher und Co.
Um Beschwerden vorzubeugen möchten wir auf folgende

Lärmbestimmungen der Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung
(32. BImSchV) insbesondere im Zusammenhang mit Gartenarbeiten
hinweisen:

Lärmintensive Geräte, z. B. Rasenmäher und diverse Bau-
maschinen, dürfen u. a. in reinen, allgemeinen und besonderen Wohn-
gebieten an Sonn- und Feiertagen ganztägig und an Werktagen
in der Zeit von 2000 Uhr bis 0700 Uhr nicht betrieben werden.

Einige besonders lärmintensive Geräte und Maschinen, z. B.
Grastrimmer und Laubbläser, dürfen darüber hinaus in der Regel
auch in der Zeit von 0700 Uhr bis 0900 Uhr, von 1300 Uhr bis 1500

Uhr und von 1700 Uhr bis 2000 Uhr nicht betrieben werden.
Für die VGem Gräfenberg liegen keine weitergehenden Be-

stimmungen zum Schutz der Mittags- und Nachtruhe vor. Es wird
jedoch im Interesse der Allgemeinheit gebeten, unzulässigen Lärm
in den allgemeinen Ruhezeiten soweit wie möglich zu vermeiden.

Wir bitten um Beachtung.
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Hierzu werden Sie durch Allgemeinverfügung des Bayeri-
schen Landesamt für Steuern im Frühjahr 2022 öffentlich auf-
gefordert. Für die Erklärung sind die Eigentumsverhältnisse und
die tatsächlichen baulichen Gegebenheiten am 1. Januar 2022
maßgeblich, sog. Stichtag.

Was ist zu tun?
Ihre Grundsteuererklärung können Sie in der Zeit vom 1.

Juli 2022 bis spätestens 31. Oktober 2022 bequem und einfach
elektronisch über das Portal ELSTER - Ihr Online-Finanzamt
unter www.elster.de abgeben. Sofern Sie noch kein Benutzerkonto
bei ELSTER haben, können Sie sich bereits jetzt registrieren.
Bitte beachten Sie, dass die Registrierung bis zu zwei Wochen
dauern kann.

Sollte eine elektronische Abgabe der Grundsteuererklärung
für Sie nicht möglich sein, können Sie diese auch auf Papier
einreichen. Die Vordrucke hierfür finden Sie ab dem 1. Juli 2022
im Internet unter www.grundsteuer.bayern.de, in Ihrem Finanzamt
oder in Ihrer Gemeinde.

Bitte halten Sie die Abgabefrist ein.

Sie sind steuerlich beraten?
Selbstverständlich kann die Grundsteuererklärung auch

durch Ihre steuerliche Vertretung erfolgen.

Sie haben Eigentum in anderen Bundesländern?
Für Grundvermögen sowie Betriebe der Land- und Forstwirt-

schaft in anderen Bundesländern gelten andere Regelungen für
die Erklärungsabgabe als in Bayern. Informationen stehen unter
www.grundsteuerreform.de zur Verfügung.

Sie benötigen weitere Informationen oder Unterstützung?
Weitere Informationen und Videos, die Sie beim Erstellen

der Grundsteuererklärung unterstützen sowie die wichtigsten
Fragen rund um die Grundsteuer in Bayern finden Sie online
unter www.grundsteuer.bayern.de

Bei Fragen zur Abgabe der Grundsteuererklärung ist die
Bayerische Steuerverwaltung in der Zeit von Montag bis Don-
nerstag von 0800 – 1800 Uhr und Freitag von 0800 – 1600 Uhr auch
telefonisch für Sie erreichbar: 089 – 30 70 00 77

In Bayern gilt es, rund 6,3 Mio. Feststellungen zu treffen
– aufgrund der Menge der zu bearbeitenden Grundsteuer-
erklärungen sehen Sie bitte von Rückfragen zum Bearbeitungsstand
Ihrer Grundsteuererklärung ab.

Hängen die Grundsteuerreform und der Zensus 2022
zusammen?

Das Bayerische Landesamt für Statistik führt in 2022 einen
Zensus mit einer Gebäude- und Wohnungszählung durch. Die
Grundsteuerreform und der Zensus sind voneinander unabhän-
gig. Weitere Informationen zum Zensus finden Sie unter
www.statistik.bayern.de/statistik/zen-sus.

Stellenausschreibung
Das Kommunalunternehmen
Gräfenberg sucht
zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine

Reinigungskraft (m/w/d)
in Teilzeit für die Mittelschule Gräfenberg.

Die Vergütung erfolgt im Rahmen eines geringfügigen
Beschäftigungsverhältnisses.
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie
bitte bis spätestens 31.05.2022 an das Kommunalunter-
nehmen Gräfenberg, Personalverwaltung, Kirchplatz
8, 91322 Gräfenberg oder per E-Mail (Anhänge im PDF-
Format) an linda.schwerin@graefenberg.de.
Nähere Auskünfte zu dieser Tätigkeit erhalten Sie von Frau
Schwerin (Tel. 09192 / 709 36) oder Herrn Steinlein (Tel.
09192 / 709 20).
Die Datenschutzbestimmungen finden Sie auf unserer
Homepage unter: www.verwaltungsgemeinschaft-
graefenberg.de/datenschutz.

Festveranstaltung anl. 650 Jahre Verleihung
der Stadtrechte Gräfenbergs & 850 Jahre

erstmalig urkundliche Erwähnung
Die Stadt Gräfenberg blickt in diesem Jahr auf gleich zwei

große Ereignisse. Einerseits dürfen wir uns seit dem Jahr 1371 „Stadt“
nennen und andererseits wurde Gräfenberg im Jahr 1172 erstmalig
urkundlich erwähnt .

Diese beiden Jubiläen möchten wir mit der Öffentlichkeit am
Samstag, 11. Juni 2022 auf dem Gräfenberger Markplatz feiern. Ab
1500 Uhr ist für beste Stimmung durch die Blaskapelle der Original
Schwabachtaler Musikanten gesorgt.

Ab 1800 Uhr gestaltet die „NEW MEMORY BAND“ aus
Sonneberg einen abwechslungsreichen Abend mit Songs aus den
60er, 70er und 80er Jahren. So zählt zum Repertoire eine reiche
Songauswahl beispielsweise von den Beatles, Rolling Stones,
Joe Cocker, Eric Clapton, Bob Dylan und vieles mehr. Gute hand-
gemachte Rockmusik ist auf alle Fälle garantiert.

Für das leibliche Wohl sorgen die örtlichen Vereine. Die
Kleinsten können sich an der Hüpfburg austoben. Nehmen Sie also
die Gelegenheit wahr und besuchen Sie die Feierlichkeit. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch.

Wir bitten um Beachtung, dass der Marktplatz bereits am
Freitag, 10.06.2022 in der Zeit von 1830 Uhr bis 2030 Uhr kurzfristig
vollgesperrt werden muss.

Für die Dauer der Festveranstaltung wird die Zufahrt zum
Marktplatz am Samstag, 11.06.2022, ab 1200 Uhr bis Sonntag,
12.06.2022, 1100 Uhr gesperrt.

Die Zufahrt für Besucher des Gottesdienstes und Anlieger
des Kirchplatzes wird gewährleistet.

Ralf Kunzmann, Hans-Peter Reck, Antje Rammensee und
Christiane Scheumann im Namen aller Mitwirkenden

650 Jahre Stadt Gräfenberg und 850 Jahre
erstmalig urkundliche Erwähnung:

Alle Kinder aufgepasst - wie gut kennt ihr Gräfenberg?

Passend zu den Jubiläen haben wir für Euch ein Stadt-
quiz vorbereitet, das für Euch hier bereitliegt: Sparkasse, Ver-
einigte Raiffeisenbank, Firma Hengelein, Optik Schink, Schreib-
waren Singer. Einfach abholen, mitmachen, ausfüllen und bis
zum 6. Juni 2022 im Briefkasten der Verwaltungsgemeinschaft
Gräfenberg (Kirchplatz 8) einwerfen.

Zu Gewinnen gibt`s natürlich auch etwas; die Verlosung
findet dann am 11.6.2022 zum Fest auf dem Marktplatz statt.
Mitmachen lohnt sich also.

Wir freuen uns auf Eure Teilnahme!
Euer Stadtfest Orga-Team

1. Gräfenberger Open-Air Kino
Filmfreunde aufgepasst: Am 3. und 4. Juni 2022 findet das

1. Open-Air Kino auf dem Parkplatz der Mittelschule Gräfenberg,
Pestalozzistraße 2 (unmittelbar neben dem Eingang zum Hallenbad)
statt.

Das Programm wurde so gewählt, dass sicherlich für jeden
Filmfan etwas dabei ist – überzeugen Sie sich doch einfach selbst
davon. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt (kleine
Snacks und Getränke aus Flaschen).

Tickets (Kinder und Erwachsene) können Sie im Vorverkauf
für jeweils 10,00 EUR in der Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg,
der Sparkasse Gräfenberg und der Vereinigten Raiffeisenbank Gräfen-
berg erwerben. Das Kontingent an Eintrittskarten ist begrenzt. Soweit
die Veranstaltungen nicht ausverkauft sind, können Eintrittskarten
für jeweils 12,00 EURO an der Abendkasse erworben werden.
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Satzung zur Regelung der baulichen
Gestaltung im Altstadtbereich von Gräfenberg

(Gestaltungssatzung)
Vom 16.05.2022

Aufgrund von Art. 81 Abs. 1 Nr. 1, Nr. 5 HS. 1 Alt. 2 der
Bayerischen Bauordnung (BayBO) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 14. August 2007 (GVBl. S. 588, BayRS
2132-1-B), die zuletzt durch § 4 des Gesetzes vom 25. Mai
2021 (GVBl. S. 286) geändert worden ist, erlässt die Stadt
Gräfenberg folgende Satzung:

§ 1 Geltungsbereich
(1) 1 Der räumliche Geltungsbereich der Satzung umfasst

die im beiliegenden Lageplan gekennzeichnete Fläche der Altstadt
von Gräfenberg.

(2) 1 Die Vorschriften dieser Satzung gelten für die Errich-
tung, Änderung und Unterhaltung von baulichen Anlagen im
Sinne des Art. 2 Abs. 1 und 2 der Bayerischen Bauordnung und
der unbebauten Flächen der überbauten Grundstücke, soweit sie
vom angrenzenden öffentlichen Raum sichtbar und einsehbar
sind. 2 Die Vorschriften dieser Satzung sind nicht anzuwenden,
wenn in rechtskräftigen Bebauungsplänen abweichende Fest-
setzungen über die Gestaltung baulicher Anlagen enthalten sind.
3Die Bestimmungen des Denkmalschutzgesetzes (DSchG) bleiben
durch diese Satzung unberührt.

§ 2 Baukörper
(1) 1 Die historischen Parzellengrenzen sind einzuhalten.

2Auch Neubauten sind so zu gestalten, dass diese Struktur ables-
bar bleibt.

(2) 1 Bauweise, Gebäudestellung, Firstrichtung und Dach-
neigung sind beizubehalten, soweit sie nach 1945 nicht verändert
worden sind. 2 Neu- oder Umbauten müssen sich an den bishe-
rigen ortsbildtypischen und in der Nachbarschaft vorkommenden
baulichen Anlagen orientieren. 3 Versätze, Rücksprünge aus der

Filmauswahl:
Freitag, 3. Juni 2022 – „Contra“
Professor Richard Pohl (Christoph Maria Herbst) droht von

seiner Universität zu fliegen, nachdem er die Jura-Studentin Naima
Hamid (Nilam Farooq) in einem vollbesetzten Hörsaal beleidigt hat.
Als das Video viral geht, gibt Universitätspräsident Alexander Lam-
brecht (Ernst Stötzner) seinem alten Weggefährten eine letzte Chance:
Wenn es dem rhetorisch begnadeten Professor gelingt, die Erstse-
mestlerin Naima für einen bundesweiten Debattier-Wettbewerb fitzu-
machen, wären seine Chancen vor dem Disziplinarausschuss damit
wesentlich besser. Pohl und Naima sind gleichermaßen entsetzt,
doch mit der Zeit sammelt die ungleiche Zweckgemeinschaft erste
Erfolge – bis Naima erkennt, dass das Multi-Kulti-Märchen offenbar
nur einem Zweck dient: den Ruf der Universität zu retten.

Länge 103 Minuten. FSK12. Genre Komödie.
Samstag, 4. Juni 2022 – „Kaiserschmarrndrama“
Die Idylle des niederbayerischen Provinzpolizisten Franz Eber-

hofer (Sebastian Bezzel) ist in Gefahr. Das liegt weniger daran, dass
das dorfbekannte Webcam-Girl ermordet wurde – diesen Fall geht
der Franz mit der gewohnten Tiefenentspanntheit an. Ausgerechnet
jetzt sitzt sein aufdringlicher, aber stets hilfreicher Co-Ermittler Rudi
(Simon Schwarz) nach einem Unfall im Rollstuhl und gibt natürlich
Franz die Schuld dafür. Als Rudi sich dann auch noch auf dem Hof
einnistet und eine Rundumbetreuung von Franz erwartet, ziehen
erste dunkle Wolken im Paradies auf. Richtig bedroht wird Eberhofers
Ruhe aber durch Dauerfreundin Susi (Lisa Maria Potthoff), die sich
mit Franz‘ verhasstem Bruder Leopold (Gerhard Wittmann) verbündet
hat, um neben dem Hof ein Doppelfamilienhaus mit Gemeinschafts-
sauna zu bauen – was auch Papa Eberhofer gehörig gegen den Strich
geht. Und als wäre das Dorfleben mit einer rebellischen Motorradgang
und Marihuana-Fleischpflanzerln nicht schon bunt genug, muss
Franz auch noch entdecken, dass seine Freunde Simmerl (Stephan
Zinner) und Flötzinger (Daniel Christensen) Stammkunden beim
Mordopfer waren.

Länge 96 Minuten. FSK 12. Genre Krimi/Komödie.
Allgemeine Hinweise:
Einlass: jeweils 2030 Uhr
Filmbeginn: jeweils gegen 2115 Uhr (sobald die Lichtverhältnisse

geeignet sind)
Eine Sitzplatzreservierung ist aus organisatorischen Gründen

nicht möglich. Die Vorführungen des Open-Air Kinos finden auch
bei Schlechtwetter statt. Bitte bringen Sie deshalb ggf. eine(n) Decke/
Regenschutz o.ä. mit. Bei Unwetter muss das Open-Air Kino unter-
oder abgebrochen werden. Beachten Sie, dass eine Erstattung des
Eintrittspreises leider nicht möglich ist.

Nutzen Sie die Gelegenheit und besuchen Sie das 1. Gräfen-
berger Open-Air Kino.

Wir bitten um Beachtung, dass die Zufahrt zum Parkplatz
der Mittelschule Gräfenberg am Freitag, 03.06.2022 ab 1400 Uhr
voll gesperrt wird.

Ralf Kunzmann, Erster Bürgermeister, Stadt Gräfenberg

Glasfaser – Eigenausbau durch die Dt. Telekom
im Stadtgebiet Gräfenberg und Guttenburg

Information für unsere
Bürgerinnen und Bürger:

Ab Dienstag, den 03. Mai 2022, sind autorisierte Vertriebsmit-
arbeiter im Auftrag der Deutschen Telekom in Gräfenberg unterwegs,
welche die Bürgerinnen und Bürger unter Einhaltung der strengen
COVID-Bestimmungen besuchen und auf Wunsch beraten – wie
etwa zu den modernen Glasfaser-Anschlüssen. Die professionell ge-
schulten Kundenberater sind an dem Outfit der Deutschen Telekom
zu erkennen und weisen sich entsprechend mit einem Lichtbildausweis
und einem Autorisierungsschreiben aus. Für weitere Fragen können
sich Bürgerinnen und Bürger gerne an die folgende Autorisierungs-
Hotline der Deutschen Telekom wenden. Hier kann der Vertriebsmit-
arbeiter unter Nennung der Personalnummer, die auf den Ausweisen
zu finden ist, direkt autorisiert werden: 0800 / 8266347.

Bauamt - Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg
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Flucht, Arkaden und jede andere Form räumlich wirksamer Abwei-
chungen von der Bauflucht sind unzulässig.

(3) 1 Die bei Neu- oder Umbauten entstehenden Baukörper
dürfen in Baumasse (Länge, Höhe, Breite), Proportion und Glie-
derung nicht wesentlich von den bisherigen landschafts- oder
ortsbildtypischen bzw. in der Nachbarschaft vorhandenen Bau-
körpern abweichen. 2 Geschossigkeit, Trauf- und Firsthöhe sind
an der Nachbarbebauung auszurichten.

§ 3 Dächer
(1) 1 Als Dachformen für Hauptgebäude sind Sattel- oder

Walmdächer mit einer Neigung ab 45 Grad - möglichst von 50
bis 53 Grad – zulässig. 2 In besonderen Einzelfällen sind darüber
hinaus auch Mansard- oder Mansardwalmdächer möglich. 3 Bei
Nebengebäuden sind darüber hinaus auch Pultdächer zulässig.

(2) 1 Zur Dachdeckung dürfen nur naturrote, nicht glänzende
Ziegel verwendet werden. 2 Vor 1945 entstandene Gebäude sind
mit Biberschwänzen oder Muldenfalzziegeln einzudecken. 3 Bei
Nebengebäuden können darüber hinaus im Rahmen einer Abwei-
chung gem. § 9 dieser Satzung auch naturrote Metalleindeckungen
zugelassen werden.

(3) 1 Die ortstypisch knappen Dachüberstände an Traufe
und Ortgang sind beizubehalten. 2 Der Dachüberstand darf am
Ortgang 20 cm, an Traufen 50 cm nicht überschreiten. 3 Die
maximale Kniestockhöhe beträgt 50 Zentimeter. 4 Traditionelle
handwerkliche Details wie Gesimsbrett, Kastengesims, Putzgesims,
Traufbrett und Zahnleiste sind zu erhalten bzw. zu ergänzen oder
sinngemäß zu übernehmen.

(4) 1 Als Dachaufbauten sind Schlepp- oder Satteldachgauben
bzw. Zwerchhäuser zulässig. 2 Die Gaubenformen auf einem
Dach müssen einheitlich sein. 3 Dacheinschnitte, liegende Dach-
flächenfenster, Anlagen zur Nutzung von Solarenergie und Mobil-
funkanlagen sind nur zulässig, wenn sie vom Geltungsbereich
dieser Satzung aus nicht einsehbar sind. 4 Bei der Anordnung der
Gauben ist ein Abstand zum Ortgang von mindestens 1,25 m, zur
Traufe von mindestens 0,90 m, zum First von mindestens 2,00
m, zu Walmgraten von mindestens 2,00 m und untereinander von
mindestens 0,75 m einzuhalten. 5 Die maximale Einzelbreite
beträgt bei Schleppgauben 2,0 m. 6 Im Rahmen einer Abweichung
gem. § 9 dieser Satzung können niedrige Schleppgaubenbänder
(als sog. „Belüftungs- oder Hopfengauben“) auch mit längerer
Breite zugelassen werden. 7 Satteldachgauben sind nur als Einzel-
fenstergauben mit einer maximalen Einzelbreite von 1,35 m zu-
lässig. 8 Bei der Anordnung von zwei oder mehr Gauben darf die
Gesamtlänge der Gauben insgesamt nicht mehr als 50% der Trauf-
länge der jeweiligen Dachseite betragen. 9 Die Breite des Zwerch-
hauses darf nicht mehr als 40 % der Trauflänge des Gebäudes
bzw. des Fassadenabschnitts betragen. 10 Der First des Zwerch-
haues muss deutlich unter dem Hauptfirst liegen.

(5) 1 Fensteröffnungen in Dachgauben sind als stehende
Formate auszuführen. 2 Die Größe des Einzelfensters muss
maximal 80 % als die Fensterfläche des größten stehenden Fensters
(ausgenommen Schaufenster und Fenstertüren) in der Fassade
sein. 3 Abweichungen gem. § 9 dieser Satzung sind nur zulässig,
soweit die Gauben den 2. Rettungsweg darstellen und sonst die
in Art. 45 BayBO definierten Öffnungsmaße nicht erreicht werden
können bzw. bei niedrigen Schleppgaubenbändern (sog. „Belüf-
tungs- oder Hopfengauben“). 4 Geschlossene Wandflächen sind
an der Stirnseite der Gauben nicht zulässig.

(6) 1 Die Dachflächen der Dachgauben und Zwerchhäuser
sind in gleicher Art und Farbe wie das Hauptdach einzudecken.
2 Die Wangen von Gauben und Zwerchhäusern sind in gleicher
Art wie die Außenwände des Gebäudes auszuführen. 3 Alternativ
sind bei Gauben auch Holzverschalungen und Einblechungen in
Zink oder Kupfer zulässig.

§ 4 Fassaden
(1) 1 Gebäudefassaden sind in der für Gräfenberg typischen

Fassadengrundform der Lochfassade bzw. als Fachwerkfassade
mit rechteckigen, stehenden Einzelfenstern zu erstellen bzw. wie-
derherzustellen. 2 Konstruktionselemente und konstruktive Achsen
müssen klar über alle Geschosse erkennbar und bis auf den Sockel
herabgeführt werden. 3 Fassaden nebeneinanderstehender Gebäude
dürfen nicht zu einer gestalterischen Einheit zusammengefasst
werden.

(2) 1 Bei Hauptgebäuden ist als Material für massive Außen-
wände Naturstein regionaler Herkunft, verputztes Mauerwerk
oder Fachwerk mit Putzausfachungen zulässig. 2 Strukturierte
Putzarten sind nicht zulässig. 3 Bei Nebengebäuden sind zusätzlich
holzverkleidete Außenwände mit senkrechter Schalung zulässig.
4 Fassadenverkleidungen aus keramischem Material, Waschbeton,
Kunststoff, Klinker, Metall oder aus poliertem oder geschliffenem
Naturstein sind nicht zulässig. 5 Das gilt auch für die Gestaltung
von offenen Hauseingängen, Ladenfenstern, Ladenpassagen und
Hofeinfahrten sowie für Laibungen an Türen, Fenstern und Stüt-
zen. 6 Ebenso sind alle Leichtbauüberdachungen und seitlichen
Schutzwände an Eingängen, Einfahrten, Balkonen und Terrassen
mit Faserzementplatten, Fiberglas, Plexiglas oder ähnlichem Ma-
terial unzulässig. 7 Anlagen für die Nutzung von Sonnenenergie
sind an der Fassade nicht zulässig.

(3) 1 Vorhandene Gliederungselemente (Lisenen, Gesimse,
Faschen, Friese, Fenster- und Türrahmungen etc.) sowie kunst-
oder kulturgeschichtlich beachtliche Baudetails (Plastiken, Wappen,
Hauszeichen, Inschriften, Ornamente etc.) sind zu erhalten und
dürfen nicht überdeckt werden. 2 Gleiches gilt für Schmuckfach-
werk und historische Fassadenmalereien. 3 Sockelausbildungen
aus Putz oder massivem Naturstein sowie Sockelverkleidungen
aus ortstypischem Naturstein mit rauer Oberfläche (insb. Kalkstein,
Muschelkalk, Sandstein und Granit in graugelben Farbtönen)
sind zulässig.

(4) 1 Vorhandene, ursprünglich als Sichtfachwerk / Schmuck-
fachwerk angelegte Holzfachwerke sind zu erhalten. 2 Verän-
derungen an vorhandenen Fachwerken sind erlaubnispflichtig
und nur zulässig, soweit sich kein Nachteil für das Gesamterschei-
nungsbild der Fassade ergibt.

(5) 1 Historische Fassadenmalereien müssen erhalten bleiben.
2 Neue Fassadenmalereien und andere künstlerische Fassaden-
gestaltungen sind nur zulässig, wenn sie sich an ortstypischen
bestehenden Malereien orientieren. 3 Sie bedürfen der Zustimmung
im Einzelfall.

(6) 1 Farbanstriche der Putzflächen sind nur in mittleren
und gedeckten Tönen zulässig. 2 Die Fassadenfarbe mit ihrer
Putzstruktur ist vor Ausführung zu bemustern. Die Bemusterungs-
fläche ist in einer Größe von mind. 0,5 m2 auszuführen.

(7) Die Errichtung von Balkonen, Loggien und Veranden
an straßenseitigen Hauswänden ist nicht zulässig.

§ 5 Fenster
(1) 1 Größe, Anzahl und Anordnung der Fensteröffnungen

sind auf die Fassade abzustimmen. 2 Die Fensteröffnungen müssen
ein stehendes Format einhalten. 3 Im Einzelfall ist bei breiteren
Fensteröffnungen eine Addition von hochrechteckigen Fenstern
möglich. 4 Übereckfenster sowie Fenstertüren zu öffentlichen
Straßenflächen sind nicht zulässig. 5 Schaufenster sind nur im
Erdgeschoss zulässig. 6 Sie müssen in Anzahl und Anordnung
auf die Fassade und die restlichen Öffnungen abgestimmt sein.
7 Die Summe der Schaufensteröffnungen darf zwei Drittel der
Breite der Gebäudefront nicht überschreiten. 8 Die Einzelöff-
nungen sind als stehendes Format auszubilden und durch
mindestens 0,40 m breite Mauerpfeiler voneinander zu trennen.
9 Vorhandene historische Fensterformen wie Stich- und Korb-
bögen sind beizubehalten.

(2) 1 Ab einer Öffnungsbreite von 90 cm müssen die Fenster
zweiflügelig bzw. als Galgen- oder Kreuzstockfenster ausgebildet
werden. 2 Schaufenster sind durch Sprossen zu gliedern. 3 Sprossen
sind als konstruktive, glasteilende Sprossen auszuführen. 4
Zwischen den Scheiben liegende oder innen liegende Sprossen
sind nicht zulässig.

(3) 1 Als Fenstermaterial ist Holz oder Kunststoff zulässig.
2 Bei Schaufenstern ist zusätzlich Metall mit matt lackierter Ober-
fläche zulässig. 3 Bei sonstigen Fenstern ist Metall nur im Aus-
nahmefall zulässig, wenn die Konstruktion sich an ortsbildtypischen
historischen Konstruktionen orientiert und zum Charakter des
Gebäudes passt. 4 Glänzende Metalloberflächen sind nicht zulässig.
5 Bunt-, Spiegel- und Strukturglas, sowie Glasbausteine und ähn-
liche Baustoffe sind unzulässig.

(4) 1 Vorhandene profilierte Fensterumrahmungen sind zu
erhalten. 2 Als neue Fensterumrahmungen sind glattgeputzte oder
profilierte Fensterfaschen, ortsübliche Natursteinumrahmungen
oder bei Fachwerkkonstruktionen Holzumfassungen möglich.
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(5) 1 Vorhandene Fensterläden dürfen nicht ersatzlos beseitigt
oder gegen Rollläden ausgetauscht werden. 2 Außenseitig an der
Fassade oder am Fenster angeordnete Jalousien- und Rollladen-
kästen sind unzulässig. 3 Markisen sind nur im Erdgeschoss bei
Schaufenstern zulässig. 4 Sie müssen die Breitenmaße der Schau-
fenster aufnehmen und dürfen gliedernde Fassadenteile nicht
überdecken oder überschneiden. 5 Über mehrere Fensterachsen
durchgehende Markisen sind nicht zulässig. 6 Die Markisen sind
farblich auf die Fassade abzustimmen. 7 Grelle und glänzende
Farben bzw. Materialien sind unzulässig. 8 Kragplatten und mas-
sive Vordächer über Schaufenstern sind unzulässig. 9 Vordächer
sind als transparente und leichte Konstruktionen nur im Aus-
nahmefall zulässig, wenn sie auf die Fassade abgestimmt sind
und das Erscheinungsbild nicht negativ beeinträchtigen.

§ 6 Türen, Tore und Hauseingänge
(1) Handwerklich wertvolle oder ortsbildtypische historische

Haustüren und -tore sind zu erhalten.
(2) 1 Neue Türen und Tore, die vom öffentlichen Raum

sichtbar sind, sind in geschlossener Konstruktion auszuführen.
2 Bei Türen sind feststehende Oberlichter sowie Glasausschnitte
bis zu einer Fläche von 1/3 der Türöffnung zulässig. 3 Bei Laden-
eingängen sind auch größere Glasflächenanteile möglich, wenn
diese durch glasteilende Sprossen oder Rahmen gegliedert sind.

(3) 1 Türen und Tore, die vom angrenzenden öffentlichen
Straßenraum aus sichtbar sind, müssen in Holz hergestellt werden.
2 Eine Ausführung in Kunststoff ist möglich, wenn sich die Kon-
struktion in Proportion, Einteilung und Profilierung an ortsbild-
typischen historischen Konstruktionen orientiert. 3 Metalltüren
sind bei Ladeneingängen zulässig. 4 Bei sonstigen Türen ist
Metall nur im Ausnahmefall möglich. 5 Glänzende metallische
Oberflächen sind unzulässig. 6 Bunt-, Spiegel- und Strukturglas
sowie ähnliche Baustoffe sind unzulässig.

(4) 1 Vorhandene profilierte Türumrahmungen sind zu er-
halten. 2 Als neue Türumrahmungen sind glattgeputzte oder profi-
lierte Faschen, ortsübliche Natursteinumrahmungen oder bei
Fachwerkkonstruktionen Holzumfassungen möglich.

(5) 1 Vordächer über Hauseingängen, die vom angrenzenden
öffentlichen Straßenraum aus sichtbar sind, sind unzulässig. 2
Sie sind als transparente und leichte Konstruktionen nur im Aus-
nahmefall zulässig, wenn sie auf die Fassade abgestimmt sind
und das Erscheinungsbild nicht negativ beeinträchtigen.

(6) Der Umbau von bestehenden außenliegenden Treppen-
anlagen, die an öffentliche Verkehrsflächen angrenzen, zu Trep-
penanlagen, die in das Gebäude eingezogen sind, ist unzulässig.

§ 7 Werbeanlagen
(1) 1 Für jeden Betrieb ist nur eine Werbeanlage je Fassa-

denseite zulässig. 2 Eine zweite Werbeanlage ist nur dann zulässig,
wenn es sich dabei um einen handwerklich gearbeiteten Ausleger
in Anlehnung an ortstypische historische Ausführungsarten handelt.

(2) 1 Werbeanlagen für Betriebe sind nur zulässig an Fassa-
den im Bereich des Erdgeschosses. 2 Bei mehrgeschossigen Ge-
bäuden bis einschließlich des Brüstungsbereiches des 1. Oberg-
eschosses.

(3) 1 Werbeanlagen für einen Betrieb sind möglich in Form
von auf die Wand aufgemalten Beschriftungen, aufgesetzten Be-
schriftungen aus Einzelbuchstaben aus den Werkstoffen Metall,
Stuck, Keramik und auf Schilder aufgemalte Schriften. 2 Unzu-
lässig sind beleuchtete Kunststofftransparente mit Aufdruck,
Leuchtreklame, Kletterschriften (senkrechte Anordnung der Buch-
staben) und Nasenschilder (senkrecht oder diagonal zur Gebäude-
wand angebrachte Schilder).

(4) 1 Schaukästen und Automaten dürfen Gliederungsele-
mente der Fassade und schützenswerte Baudetails nicht verdecken.
2 Die statische Funktion von Mauern und Pfeilern des Gebäudes
muss optisch klar erkennbar bleiben.

(5) Produktwerbung ist im Bereich der Fassade nur in und
an den Schaufenstern sowie in Schaukästen und an Automaten
zulässig.

§ 8 Einfriedungen, Grün- und Freianlagen
(1) Vorhandene Vorgärten, Natursteinmauern, ortsbild-

typische historische Treppenanlagen, Geländer und Einfriedungen
sind zu erhalten.

(2) 1 Eingangsstufen, Rampen und Freitreppen zum öffent-
lichen Straßenraum sind in massiver Bauweise herzustellen. 2
Als Material ist regionaltypischer Naturstein zu verwenden. 3 Er-
satzweise ist steinmetzmäßig bearbeiteter Beton zulässig.

(3) 1 Neu zu errichtende Einfriedungen sind als Holz- oder
Metallzäune mit oder ohne Sockel zulässig. 2 Zäune sind mit
senkrechten, unverzierten Holzlatten oder Metallstäben herzu-
stellen. 3Sockel sind aus regionaltypischem Naturstein - ersatzweise
aus steinmetzmäßig bearbeitetem Beton - herzustellen. 4 Die
Sockelhöhe darf maximal 0,30 m betragen. 5 Grelle und bunte
Farbanstriche sowie glänzende Metalloberflächen sind nicht zu-
lässig.

(4) 1 Höfe und Gärten sollen vorwiegend gärtnerisch gestaltet
werden. 2 Versiegelte Flächen sind auf das für die ausgeübte
Nutzung notwendige Mindestmaß zu beschränken. 3 Stadtbild-
prägender Baumbestand ist zu erhalten und zu entwickeln. 4 Bei
der Entfernung von Obstbäumen und sonstigen Laubbäumen mit
Stammumfang > 60 cm (gemessen in 1,0 m Höhe) ist eine Er-
satzpflanzung auf dem Grundstück oder in der unmittelbaren
Nähe vorzunehmen.

§ 9 Abweichungen
(1) Von den Vorschriften dieser Satzung können Abwei-

chungen zugelassen werden, wenn die Ziele dieser Satzung nicht
entgegenstehen oder die Durchführung der Vorschrift im Ein-
zelfall zu einer unbilligen Härte führen würde.

(2) 1 Anträge auf Abweichungen bedürfen der Schriftform
und sind zu begründen. 2 Sie können mit Auflagen und Be-
dingungen verbunden werden.

§ 10 Ordnungswidrigkeiten
Nach Art. 79 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 der Bayerischen Bauordnung

(BayBO) kann mit einer Geldbuße von bis zu 500.000 € belegt
werden, wer vorsätzlich oder fahrlässig den §§ 3 bis 9 dieser
Satzung zuwiderhandelt.

§ 11 Inkrafttreten
(1) Diese Satzung tritt am 01.06.2022 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung vom 26.04.1996 außer

Kraft.
Gräfenberg den 16.05.2022

Stadt Gräfenberg
Ralf Kunzmann, Erster Bürgermeister

Die Satzung ist Bestandteil des Beschlusses des Stadtrates
Gräfenberg vom 12.05.2022.

Hiltpoltstein hilft! Verschenkbörse
"Schenken heißt, einem anderen etwas geben,
was man am Liebsten selbst behalten möchte!"

Für unseren neuen Mitbürger würde der Helferkreis "Hiltpolt-
stein hilft" am 29.5. gerne eine Verschenkbörse im Gemeindehaus
anbieten. Die Menschen, die in ihrer Heimat alles zurücklassen
mussten, sind sehr dankbar jetzt einen sicheren Hafen zu haben,
möchten aber niemanden zur Last fallen oder besondere Ansprüche
stellen. Deshalb erachten wir den Bazar als eine schöne Möglichkeit
sie ohne konkrete Hilfsanfragen zu unterstützen.

Alles was Sie gerne den Vertriebenen zukommen lassen
möchten, können sie am Mittwoch den 25.5 von 1700 bis 1900 Uhr
und am Donnerstag 26.5 von 900 bis 1030 Uhr im Gemeindehaus
abgeben. Die Dinge werden vom Helferkreis sortiert und aufgebaut.
Die Bedürftigen können sich dann am Sonntag die Gegenstände
nehmen, die sie brauchen. Spenden die übrig bleiben werden an den
Helferkreis in Igensdorf/Schnaittach/Gräfenberg weitergegeben und
kommen so anderen Geflüchteten zu Gute.

Bitte bringen Sie speziell im Fall von Kleidung den Jahreszeiten
angemessene Kleidungsstücke. Alle Spenden sollten sich in einem
sehr guten bis guten Zustand befinden. Kinderkleidung wird erst ab
Größe 80 benötig.

Wir danken Ihnen für ihr bisheriges Engagement und freuen uns
über eine rege Beteiligung, ohne die helfenden Hände aus der Bevöl-
kerung, wäre die Unterstützung, wie wir sie anbieten nicht möglich!

Im Namen des Helferkreises Anna-Katharina Vetter
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Herzlichen Glückwunsch
zum Geburtstag

Caritas informiert:
Kleiderkammer verkaufsoffen

jeweils am DIENSTAG, 7. Juni und am 21. Juni 2022

Die Kleiderkammer des Caritasverbandes Forchheim,
Birkenfelderstraße 15, Tel. 09191 7072-24 hat am:

D i e n s t a g,  den  7. Juni und am
D i e n s t a g,  den 21. Juni 2022,
jeweils von 1000 bis 1300 Uhr für Sie geöffnet. -> Verkauf!
Bitte beachten Sie dabei unsere aktuellen Corona-Regeln:

Tragen Sie eine FFP2-Maske und halten Sie Abstand (1,5m)!
Kleider-Annahme:
z. Zt.  kann    k e i n e   Kleidung angenommen werden.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
Weitere Öffnungstage bzw. Änderungen werden rechtzeitig

bekannt gegeben.

Termine der Wirtschaftsförderung
im Landkreis Forchheim

Beratungen zur Existenzgründung, -sicherung und -nach-
folge durch die IHK für Oberfranken gemeinsam mit den Wirt-
schaftsexperten der Aktivsenioren Bayern e. V.

Termine / Ort: Donnerstag, 09. Juni 2022, ab 0900 Uhr;
Landratsamt Dienststelle Ebermannstadt, Oberes Tor 1, 91320
Ebermannstadt

Donnerstag, 23. Juni 2022, ab 0900 Uhr; Landratsamt Forch-
heim, Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim

Informationen: Die Beratungen (je 45 Minuten) sind
kostenfrei. Terminvergabe jeweils bis 1500 Uhr. Ihre Daten werden
nur zum Zwecke der Terminvereinbarung erhoben und weiter-
verarbeitet!

Landratsamt Forchheim Pressestelle
Am Streckerplatz 3 - 91301 Forchheim - Telefon: 09191 / 86-1012 -

Fax 09191 / 86-1008 - Email: pressestelle@lra-fo.de - www.lra-fo.de

Pressemitteilung Nr. 050/2022

Ukraine-Hotline des Landkreises Forchheim

Das Landratsamt Forchheim hat eine zusätzliche Ukraine-Hot-
line eingerichtet. Diese steht ab Mittwoch, 30.03.2022, der Bevöl-
kerung für sämtliche Fragen wie beispielsweise Registrierung, Hilfs-
angebote, Deutschkurse etc. zur Verfügung.

Die Hotline ist unter der Nummer 09191 / 86-3390 montags
bis donnerstags von 900 bis 1600 Uhr und freitags von 900 bis 1200

Uhr erreichbar.
Bei detaillierten Fragen bitten wir die Bevölkerung, ihre An-

liegen mit vollständigen Daten und einer ausführlichen Beschreibung
an die Mailadresse ukraine-hilfe@lra-fo.de zu senden.

Sämtliche Infos sowie Antworten zu Häufig gestellten Fragen
finden sich auch auf der Homepage des Landratsamtes (https://www.
lrafo.de/site/2_aufgabenbereiche/Jugend_Familie_Senioren_Sozia
les/Sozialamt/asyl/ukraine.php). Diese Sonderseite wird regelmäßig
aktualisiert.

Dolmetscher gesucht
Wir suchen für den Erstempfang, Begleitung von Behörden-

gängen etc. Dolmetscher in ukrainischer oder russischer Sprache.
Gerne können Sie sich an Daniel Sauer, hauptamtlicher Integrations-
lotse der Caritas, wenden.

Kontaktdaten: Telefon:09191 / 351 92 93
E-Mail: daniel.sauer@caritas-bamberg-forchheim.de

Forchheim, 29.03.2022, Pressestelle

Anmeldung: Vorherige Anmeldung erforderlich bei der
Wirtschaftsförderung unter Tel. 09191 86-1021 oder E-Mail an:
wifoe@lra-fo.de.

Unternehmertreff des Landkreises Forchheim
Termin / Ort: Dienstag, 28. Juni 2022, 0900 Uhr
Landratsamt Dienststelle Ebermannstadt, Oberes Tor 1,

91320 Ebermannstadt
Referenten:
„E-Commerce – eine Chance für alle?“, Anton Schreiber,

WIRDUZEN.DIGITAL GmbH, Gößweinstein
„Ein Unternehmen stellt sich vor“, Michael Schneider, Ken-

nametal Productions GmbH & Co. KG, Ebermannstadt
Anmeldung: Nähere Informationen erhalten Sie von Frau

Huber, Tel. 09191 86-1021 oder unter wifoe@lra-fo.de. Um
Anmeldung bis spätestens Montag, 27.06.2022, wird gebeten.

Gründertreff 2022 - Erfolgreich gründen im ländlichen
Raum

Termin / Ort: Freitag, 01. Juli 2022, 1600 Uhr, Wildpark
Hundshaupten, grünes Klassenzimmer

Referenten:
„Kommunikation“, Melanie Ebert, Melanie Ebert & Die

Leadership Dogs® – Die Experten für Unternehmenskultur,
Hallerndorf

„Value Proposition Canvas – Dein Leistungsversprechen
entwickeln“, Lena Helldörfer und Katharina Kroll, Lagarde 1 –
Zentrum für Digitalisierung und Gründung Bamberg

Vorstellung des Forchheimer Start-Ups ProCarement GmbH,
Dr. Sebastian Eckl, Gründer und Geschäftsführer

Anmeldung: Nähere Informationen erhalten Sie von Frau
Huber, Tel. 09191 86-1021 oder unter wifoe@lra-fo.de. Um
Anmeldung bis spätestens Montag, 27.06.2022, wird gebeten.

Wirtschaftsjunioren Forchheim
„Sicherung Ihres unternehmerischen Lebenswerkes“
Termin / Ort: Donnerstag, 02. Juni 2022, 1830 - 2000 Uhr
Medical Valley Forchheim GmbH, Äußere Nürnberger Str.

62, 91301 Forchheim
Informationen: Begrüßung durch die WJ Forchheim und

WJ Schwabach
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Abfallinfo Juni 2022
Keine (Bio-)Kunststofftüten in die Biotonne!

In die Biotonne dürfen keine Fremdstoffe, wie z.B. Kunst-
stoffe. Dazu zählen auch sogenannte abbaubare Bioplastiktüten,
da diese zu langsam verrotten und technische Probleme in der
Biogasanlage hervorrufen. Darüber hinaus können die Sortier-
maschinen nicht zwischen „Bio-“ und „normalen“ Kunststoff-
beuteln unterscheiden. Die Aussortierung und die anschließende
Verbrennung im Müllheizkraftwerk sind mit hohen Kosten
verbunden.

Bitte beachten Sie darüber hinaus folgende Hinweise zur
Nutzung der Biotonne im Sommer. In den warmen Monaten kann
es beim Biomüll schnell zu abstoßendem Geruch oder auch zur
schlagartigen Vermehrung von Maden kommen, was häufig
durch feuchten Biomüll verursacht wurde. Um das zu vermeiden
hier ein paar Tipps für diejenigen, die eine Biotonne benutzen:

Zensus 2022: Start der Befragungen
Die Befragungen des Zensus 2022 sind gestartet und

finden von Mitte Mai bis etwa August 2022 statt:
Der Zensus liefert mit einer Bevölkerungszählung sowie

einer Gebäude- und Wohnungszählung aktuelle Bevölkerungs-
und Wohnungszahlen.

Am Sonntag, den 15. Mai 2022, war der Stichtag für den
Zensus in Deutschland. Das bedeutet, dass sich alle erfragten
Angaben in den Haushaltebefragungen auf dieses Datum beziehen
und somit vergleichbar sind.

Wie und wieso werden die Haushalte befragt?
Die Befragungen führen offizielle Erhebungsbeauftragte

durch. Diese kündigen sich schriftlich an und können sich als
Erhebungsbeauftragte des Zensus ausweisen.

Zum einen dient die Haushaltebefragung der Ermittlung
der Einwohnerzahl, indem Über- und Untererfassungen festgestellt
werden. Zum anderen werden weitere Merkmale abgefragt, die
in den bestehenden Registern nicht vorliegen, jedoch für Aussagen
über die Zusammensetzung und Struktur der Gesellschaft erforder-
lich und gesetzlich vorgeschrieben sind.

Im Zensus besteht Auskunftspflicht:
Alle in der Haushaltsstichprobe enthaltenen Bürgerinnen

und Bürger müssen bei den Befragungen des Zensus Auskunft
geben. Wer für den Zensus ausgewählt wurde, ist gesetzlich zur
Teilnahme gemäß Zensusgesetz 2022 verpflichtet.

Hier finden Sie weitere ausführliche Informationen rund
um den Zensus 2022:

www.Lra-fo.de/zensus
www.statistik.bayern.de/zensus
www.zensus2022.de
Sie haben noch weitere Fragen oder Unsicherheiten?
Unsere kommunale Erhebungsstelle in Ebermannstadt hilft

Ihnen gern weiter: Erhebungsstelle des Landkreises Forchheim,
Altweiherstr. 1, 91320 Ebermannstadt, Montag bis Donnerstag
900 - 1500 Uhr, Freitag 900 - 1300 Uhr (persönliche Termine bitte
nur nach telefonischer Vereinbarung), Tel.: 09191 86 -2160,
E-Mail: Zensus@Lra-fo.de

2. Schulung für Alltagsbegleiterinnen
und Alltagsbegleiter

Was sind Alltagsbegleiterinnen, Alltagsbegleiter?
Alltagsbegleiterin -begleiter unterstützen Seniorinnen, Seni-

oren und hilfebedürftige Gemeindemitglieder in deren Anfor-
derungen des Alltags.

Mit dieser unterstützenden Hilfe soll die Selbstständigkeit
trotz Einschränkungen bewahrt und der Verbleib im eigenen Zu-
hause so lange wie möglich erhalten werden.

Wer kann Alltagsbegleiterin, Alltagsbegleiter werden?
Jeder kann mitmachen, wenn er ein paar Stunden Zeit hat.

Es können Erwachsene, Jugendliche ab 16 Jahren, junge Menschen,
die das „Freiwillige Soziale Jahr“ oder Erwachsene die den „Bun-
desfreiwilligendienst“ ableisten dabei sein. Ehemalige Pflegekräfte,
die jetzt im Ruhestand sind, jedoch ihr Wissen und ihre Erfahrung
gerne weitergeben und anwenden. Auch Rentnerinnen und Rentner
sind uns herzlich willkommen.

Wann und wo finden die Schulungen statt?
Die Schulungen finden an folgenden Tagen statt:
Modul 1 und 2

Am 18.06.2022 von 900 – 1600 Uhr
Am 25.06.2022 von 900 – 1500 Uhr
Am 02.07.2022 von 900 – 1600 Uhr
Am 16.07.2022 von 900 – 1500 Uhr

Modul 3
Am 23.07.2022 von 900 – 1700 Uhr

Die Schulung findet statt im: Gemeindehaus, Schloßstraße
3, 91358 Kunreuth

Anmeldung und Information über: Frau Irmgard Ginzel
unter der Telefonnummer: 09192 / 994 38 20 oder unter der E-
Mail Adresse: ginzel@gmx.net

Referenten: Karsta Blob und Thorsten Kroog
Anmeldung: Nähere Informationen finden Sie unter

www.wjforchheim.de

Neues Förderprogramm „Start-up International“
Gefördert werden unmittelbar mit der Erarbeitung sowie

mit der Umsetzung einer Internationalisierungsstrategie in einem
Zielland in Zusammenhang stehende Ausgaben der Start-ups.

Betreut werden die Unternehmen vom Außenwirtschafts-
zentrum Bayern. Dieses erteilt auch nähere Auskünfte zum Projekt-
ablauf und den Förderbestimmungen und unterstützt die Unter-
nehmen bei der Beantragung und dem Ausfüllen der Formulare.

Weitere Informationen finden Sie unter www.startup-
international.de

Als zentraler Ansprechpartner seitens der IHK für Ober-
franken steht Ihnen gerne Frau Sara Franke zur Verfügung (Tel.
0921 886-158).

• Wickeln Sie den feuchten Biomüll in Zeitungspapier ein oder
sammeln Sie den Biomüll aus der Küche in Papiertüten.

• Kaffeefilter und Teebeutel erst trockenen lassen, bevor sie
in die Biotonne kommen.

• Feuchten Grasschnitt lassen Sie nach Möglichkeit erst einmal
einen Tag anwelken, bevor Sie ihn in die Biotonne geben.
Und keinesfalls das Gras in die Biotonne hineinpressen!

• Legen Sie den Boden der Biotonne mit Zeitungspapier aus.
• Stellen Sie die Biotonne möglichst an einen schattigen und

kühlen Platz.
• Reinigen Sie die Biotonne im Sommer regelmäßig mit klarem

Wasser und lassen Sie sie anschließend vollständig aus-
trocknen.

• Halten Sie den Deckel geschlossen, damit keine Fliegen und
andere Insekten angezogen werden.

• Und wenn alles nichts nützt hilft gegen Ungeziefer eine Dosis
Gesteinsmehl oder Branntkalk aus dem Gartencenter oder
Baumarkt.

Der Blutspendedienst
des BRK bittet um Ihre Hilfe

Mittwoch, 01.06.2022 von 1545 bis 2000 Uhr
Gräfenberg, Realschule Pestalozzistraße 1 / Eingang Kasberger Str.

Termine und Infos: 0800 / 1194911 (kostenlos) oder unter
www.blutspendedienst.com/graefenberg

Bitte mitbringen: Personal- und Blutspendeausweis (falls vor-
handen).

Herzliche Einladung zum Infomarkt
zu Mobilfunkausbau und 5G

im Landkreis Forchheim
Zwischen dem 31. Mai und 3. Juni 2022 findet eine Infor-

mationsreise der Dialoginitiative „Deutschland spricht über 5G“ im
Auftrag der Bundesregierung und mit Unterstützung des Bayerischen
Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie
im Landkreis Forchheim statt.
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Ärztlicher Notdienst
Mi: 1700-2100 - Fr, vor Feiertag: 1800-2100 - Sa, So, Feiertag: 0900-2100

Mo+Di, Do: 1900-2100; Mi+Fr: 1600-2100; Sa, So, Feiertag: 0900-2100

Allg.ärztl. Bereitschaftspraxis UGeF im Gesundheitszentrum vor dem
Klinikum, Krankenhausstr. 8, 91301 Forchheim, Tel. 09191 / 979630
Kassenärztl. Bereitschaftsdienst: Info Tel. 116 117      Notruf: 112

Zahnärztlicher Notdienst (www.notdienst-zahn.de)
Der zahnärztliche Notdienst ist an den Tagen eingerichtet, an denen
Sprechstunden allgemein ausfallen. An diesen Tagen ist der zeitliche
Umfang des Notdienstes einheitlich auf die Zeit von 1000 bis 1200 Uhr
und von 1800 und 1900 Uhr festgesetzt.
26./27.05. Dentalhaus MVZ 09191 / 60347

Paradeplatz 6, 91301 Forchheim
Dr. Marc Trabandt 09133 / 1014
Waaggasse 7, 91083 Baiersdorf

28./29.05. Yael Johannsen 09133 / 5557
Honingserstr. 22, 91094 Langensendelbach
Dr. Susan Neuffer 09131 / 50031
Marloffsteiner Str. 1, 91080 Uttenreuth

Apothekennotdienst (http://www.lak-bayern.notdienst-portal.de)
Do. 0800 - Fr. 0800 Uhr 26.-27.05.2022 St. Georg-Apotheke
Tel. 09192 / 8999, Bayreuther Str. 10, 91338 Igensdorf
So. 0800 - Mo. 0800 Uhr 27.-28.05.2022 Rathaus-Apotheke
Tel. 09126 / 288573, Im Zentrum 1, 90542 Eckental
Sa. 0800 - So. 0800 Uhr 28.-29.05.2022 Neue-Apotheke Gräfenb.
Tel. 09192 / 994470, Bayreuther Str. 36, 91322 Gräfenberg
Di. 0800 - Mi. 0800 Uhr    29.-30.05.2022 Kirsch-Apotheke
Tel. 0911 / 5181525, Heroldsberger Str. 23, 90562 Kalchreuth

Evang.-Luth. Dekanat Gräfenberg
www.dekanat-graefenberg.de - Dekanat.graefenberg@elkb.de

www.ej-graefenberg.de

Fair Trade Verkaufscafe mit Vortrag
Donnerstag, 02.06.2022 um 1430 Uhr
Die Massai – ein Volk im Aufbruch
Ist es möglich, diesem stolzen traditionsbewussten Krieger-

volk einen Weg in die Nachhaltigkeit zu weisen? Diese Frage
möchte Elisabeth Merz, die 12 Jahre als Projekt-Koordinatorin
in Tansania unter den Massai gelebt hat, nachgehen. Anhand von
Kurzfilmen, Bildern und Berichten will Sie uns mit hinnehmen
in die fremde und faszinierende Welt der Massai in Tansania.

Referentin: Elisabeth Merz, Krankenschwester, Hilfe für
die Massai e.V.

Ort: Gemeindehaus Gräfenberg, Kirchplatz 3 // Eintritt frei
– Spenden erbeten

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Gräfenberg
(Dreieinigkeitskirche)

www.graefenberg-evangelisch.de

Donnerstag, 26.05. 0930 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst bei der
Edelweißhütte Weißenohe

Freitag, 27.05. 930 Uhr Erlebnistanz „Tanz mit bleib fit“
im Gemeindehaus

Sonntag, 29.05. 930 Uhr Gottesdienst
Montag, 30.05. 1900 Uhr Friedensgebet
Mittwoch, 01.06. 1930 Uhr Ökumenische Andacht in Gräfenberg

Während des Gottesdienstes empfehlen wir weiterhin das
Tragen einer Maske, ebenso das Einhalten von Abständen zueinander.

Unsere Kirche ist offen! Sie finden Ruhe vor Gott im großen
Raum der Kirche und die Möglichkeit Kerzen anzuzünden, sowie
Gebete zu hinterlassen.

Begegnung, Austausch und Genuss im Fairtrade-Café
Herzliche Einladung für Donnerstagnachmittag am 02.06.2022

von 1430 – 1630 Uhr zum Fairtrade-Cafe in das Evang. Gemeinde-
haus, Kirchplatz 3, und dann immer vierzehntägig donnerstags
(23.06., 07.07.und 21.07).

Kommen Sie auf einen Plausch vorbei und genießen Sie
Kaffee und Gebäck in Gesellschaft netter Menschen. Von unseren
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen können Sie fair gehandelte
Produkte erwerben und auch mit ihnen ins Gespräch kommen.

Das Fairtrade-Café bringt einen dreifachen Gewinn: die
Erzeuger der Produkte, die Kakao- Kaffee- oder Teebauern erhalten
einen fairen Preis, die Käufer qualitativ hochwertige Schokolade,
Tee oder Kaffee und wer will hat auch gleich eine nette Unter-
haltung. Wenn das nicht genug Gründe sind, um im Fairtrade-
Cafè vorbeizuschauen.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Kirchengemeinde Gräfenberg
Für Ihre nächsten Besuch im Fairtrade-Café schenken wir

Ihnen zwei Gutscheine für jeweils eine Tasse Kaffee.

Sie treffen dort auf Expertinnen und Experten des Kompetenz-
zentrums elektromagnetische Felder am Bundesamt für Strahlenschutz,
auf Vertreter der Mobilfunknetzbetreiber, auf regionale Unternehmen
und Verbände und auf die Mitarbeitenden der Dialoginitiative „Deutsch-
land spricht über 5G“.

Hier können Sie direkte Gespräche an den Infoständen führen
und Ihre Fragen zum Mobilfunkausbau und der 5G-Mobilfunktechno-
logie stellen.

Wann & Wo?
Di. 31.05.2022 in Forchheim/Hausen, Pilatushof, Pilatusring 32
Mi. 01.06.2022 in Weißenohe, Lillachtal-Halle, Dorfhauser

Straße 9
Fr. 03.06.2022 in Ebermannstadt, Veranstaltungssaal am Hasen-

berg, Feuersteinstraße 11a
An allen vier Tagen sind wir von 1500 bis 1800 Uhr vor Ort.

Treffen Sie gerne zu jeder Zeit ein, wir freuen uns auf den Aus-
tausch an unseren Infoständen.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thuisbrunn
Donnerstag, 26.05.22 1015 Uhr Gottesdienst (Lektor Karl Körber)
Christi Himmelfahrt
Samstag, 28.05.22 1100 Uhr Taufe von Frida Künkele
Sonntag, 29.05.22 1015 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation

mit dem Posaunenchor (Pfr. Scharrer)
Pfarramt Thuisbrunn, Tel. 09197 / 697713

Bürozeiten: dienstags 900 - 1100 Uhr – donnerstags 1500 - 1700 Uhr
für Sie im Dienst in der Vakanzzeit:

Pfr.in Spinnler (Kirchrüsselbach, Tel. 09192 / 1843)
für Sterbebegleitung, Aussegnungen und Beerdigungen

 Pfr. Dr. Lippmann (Ermreuth, Tel. 09192 / 295)
für Trauungen und Taufen

Dekan Redlingshöfer (Gräfenberg, Tel. 09192 / 285)
für Kirchenvorstand und Verwaltung

Begegnungstreff für ukrainische Flüchtlinge jeden Donners-
tag im evangelischen Gemeindehaus

Die evangelische Kirchengemeinde Gräfenberg öffnet jeden
Donnerstag ihr Gemeindehaus am Kirchplatz 3 ab 1400 Uhr zu einem
Begegnungsnachmittag für alle im Raum Gräfenberg untergebrachten
ukrainischen Flüchtlingen. Die Flüchtlinge sollen damit die Möglich-
keit erhalten sich untereinander kennen zu lernen und auszutauschen,
aber auch um mit dem Helferkreis der Kirchengemeinde und des
Dekanats in Verbindung zu treten. Zahlreiche Helfer stehen bereit, um
den Flüchtlingen beizustehen und zu helfen, ob bei Behördengängen,
beim Einkaufen, Arztbesuchen oder was immer notwendig ist.

Unsere Kontaktmöglichkeiten:
• Internetseite: www.graefenberg-evangelisch.de
• Pfarramt: Dienstag, Mittwoch und Freitag von 0900 – 1100

Uhr, Tel. 285 oder pfarramt.graefenberg@elkb.de
• Dekanat und Friedhofsverwaltung: Montag, Dienstag, Donners-

tag von 0900 – 1100 Uhr, Tel. 285 oder dekanat. graefenberg
@elkb.de

• Kirchliche allgemeine Sozialarbeit (KASA): 9951531,  Di.
1430 - 1600 und Fr. 930 - 1200 Uhr

Unser Kirchenvorstand, Dekan Redlingshöfer, Pfarrer Vogt und
das Pfarrbüro wünschen Ihnen eine gesegnete Zeit
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Der Ausbildungs- und Übungsdienst der Feuerwehren
richtet sich nach der aktuellen Infektionslage im Landkreis

Forchheim um die Einsatzfähigkeit sicherstellen zu können.
Zu den aktuellen Regelungen halten Sie bitte Rücksprache

mit dem Kommandanten und den Gruppenführern.

FC Thuisbrunn
29.05., 13:00 Uhr: 1. FC Schnaittach III - FCT/SCE 2
29.05., 15:00 Uhr: ASV Forth - FC Thuisbrunn
Hiltpoltsteiner SV
28.05., 17:30 Uhr:
(SG) Hiltpoltsteiner SV/TSG Gräfenberg (Damen) - FC Stöckach flex
29.05., 15:00 Uhr:
Hiltpoltsteiner SV - SG SV Hetzles / SV Kleinsendelbach

Fußballprogramm

KULTURVEREIN Wirnt von Gräfenberg e.V.
Ritter Wirnt lädt ein ...

... zur monatlichen Führung in seine Literaturstube. Um
1500 Uhr führen Manfred Schwab und Reinhard Riess durch die
reichhaltige Bilder- und Literaturschau im neuen Domizil im
Kräußelhaus und zum Burgstall gegenüber im Stadtgraben. Wegen
der beengten Räumlichkeiten ist die Zahl der Personen auf drei
Personen oder eine Familie begrenzt. Es gelten Maskenpflicht
und die 3 G-Regeln (geimpft, genesen oder getestet). Führung je
Person 3 Euro, Familien 5 Euro.

Sonntag, 29. Mai 2022, 1500 Uhr, Ritter-Wirnt-Literatur-
stube im Kräußelhaus, Gräfenberg, Bahnhofstr. 16, 1. Stock

Jagdgenossenschaft Hiltpoltstein III Schoßaritz
www.schossaritz.de

Jagdgenossenschaftsversammlung

Zur nicht öffentlichen Jahreshauptversammlung am Samstag,
dem 04. Juni 2022 um 2000 Uhr im Gemeinschaftsraum in
Schoßaritz ergeht herzliche Einladung.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Schriftführers
3. Kassenbericht
4. Bericht des Vorstehers
5. Grußwort des Jagdpächters
6. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdschillings
7. Wünsche und Anträge
Beim Jagdvorsteher sind Flächenänderungen zu melden!

Der Jagdvorsteher

GOTTESDIENSTORDNUNG
Pfarreienverbund

Eckenhaid Stöckach - Forth - Weißenohe

25.05. bis 01.06.2022
Mittwoch, 25.05. 1830 Uhr W: Bittprozession in der Ortschaft

anschließend Vorabendmesse
Donnerstag, 26.05. Christi Himmelfahrt

830 Uhr G: Hl. Messe
Freitag, 27.05. 1530 Uhr Gsen: Hl. Messe
Samstag, 28.05. 1830 Uhr Ec: Hl. Messe
Sonntag, 29.05. 830 Uhr G: Hl. Messe

1000 Uhr W: Hl. Messe
1800 Uhr W: Maiandacht im Pfarrgarten
1830 Uhr St: Hl. Messe
1900 Uhr Lillkap: Maiandacht

Mittwoch, 01.06. 800 Uhr W: Hl. Messe
1930 Uhr G: ökumenischer Gottesdienst

ev. Kirche Gräfenberg
Halbtagesfahrt am Dienstag, 07.06.2022 zum

Schönstattzentrum am Marienberg und Schloss Seehof.
Der Seniorenkreis Weißenohe lädt alle Interessierten des

Pfarreienverbundes herzlich dazu ein. Einladungen mit Programm
und Anmeldung liegen in den Kirchen auf. Anmeldung bis
30.5.2022 im Pfarrbüro Weißenohe.
Pilgern mit Pfarrer Hornung auf dem fränkischen Marienweg

am Samstag, den 25.6.2022. Der Weg führt von Bühl über
Schnaittach zum Gnadenbild nach Kersbach vom Rothenberg und
schließlich zur Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, dem Wahrzeichen von
Neukirchen a.Sand. Parken in Neunkirchen am Sand 830 Uhr --
Bustransfer ab Pfarrkirche nach Bühl 900 Uhr Gottesdienst in Mariä
Heimsuchung Bühl, anschl. Pilgerweg mit Stationen. 1130 Uhr
Mittagspause in Schnaittach, 1330 Uhr Statio in Kersbach, 1530 Uhr
Abschluss in der Pfarrkirche Neunkirchen a. Sand - anschließend
Kaffeetrinken im Pfarrrheim; Unkostenbeitrage 8,00 € incl. Bustransfer;
ohne Bus 3,00 €; Anmeldung bis 17.06.2022 in den Pfarrbüros Forth
und Weißenohe

gez. Andreas Hornung, Pfarrer

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hiltpoltstein
Liebe Gemeinde, wir laden Sie zu folgenden Gottesdiensten

und Veranstaltungen ein:
Mittwoch, 25.05. 1800 Uhr findet die Konfi-Stunde im Gemeinde-

haus statt. Im Anschluss, um 2000 Uhr
findet der Elternabend im Gemeinde-
haus statt.

Donnserstag, 26.05. 1000 Uhr Christi Himmelfahrt: ökumenischer
Gottesdienst am Bergfest in Oberndorf mit Pfr. Ralf
Brönner und Pater Josef. Kein Gottesdienst in der Matthäus-
kirche! Der Diakoniebus fährt nach Oberndorf, wenn Sie
eine Fahrgelegenheit brauchen, wenden Sie sich bitte an
Herrn Fritz Wittmann (09192-270)

Sonntag, 29.05. feiern wir Gottesdienst
mit Pfr. Ralf Brönner.

Montag, 30.05.        930 - 1100 Uhr trifft sich die Erlebnistanzgruppe „Tanz
mit, bleib fit für 50+“ im Gemeindehaus

1700 Uhr Der Kinderchor trifft sich zu den
Proben im Gemeindehaus.

Dienstag, 31.05. 1830 Uhr findet die Jugendgruppe in Kappel
statt.

Mittwoch, 01.06. 1800 Uhr findet die Konfi-Stunde im
Gemeindehaus statt.

Bitte beachten Sie, dass während des Gottesdienstes, bei
genügendem Abstand, die Masken abgenommen werden dürfen.

Für die Seelsorge und im Trauerfall wenden Sie sich bitte an
unseren Gemeindepfarrer über das Pfarrbüro 09192 / 99 18 945. Wenn
immer möglich, besprechen Sie Ihr Anliegen jedoch in der Corona
Zeit mit Pfr. Ralf Brönner telefonisch: Handy 0174 / 85 3 85 26

Das Pfarrbüro ist donnerstags von 900 – 1200 Uhr und von 1300

- 1700 Uhr geöffnet.
Pfarramt Hiltpoltstein, 09192/ 99 18 945

Email: pfarramt.hiltpoltstein@elkb.de
www.hiltpoltstein-evangelisch.de

Seniorenklub Gräfenberg
Der nächste Seniorennachmittag findet am Mittwoch, den

01. Juni 2022 um 1500 Uhr im Bürgerhaus Gräfenberg statt.
Hierzu ergeht herzliche Einladung.

Hiltpoltsteiner SV
Vatertag 26. Mai 2022

Endlich ist wieder Vatertag beim HSV. Für die Vatertags-
Wanderung kann man sich ab 1030 Uhr beim Weißwurst-Früh-
schoppen im HSV-Sport-Treff stärken.
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Schützengesellschaft 1893 Hiltpoltstein e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 09.06.2022

Vorankündigung
Hiermit laden wir alle Schützenschwestern und Schützen-

brüder zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung recht
herzlich ein. Sie findet am 9.Juni 2022 um 1900 Uhr im Schützen-
treff statt.

Anträge an die Versammlung müssen bis zum 02.06. schrift-
lich eingereicht werden.

Im Namen der Vorstandschaft Gisela Geldner

BBV Bildungswerk
Einladung

Wir laden alle Interessierten herzlich ein zu einer Veranstal-
tung des BBV-Bildungswerks zum Thema: Rechtliche Grund-
lagen bei Wildschäden - Regulierung von Flur- und Aufwuchs-
schäden, Referent: Torsten Gunselmann, Referent BBV Bamberg

am: Mi. 01.06.2022 um: 1930 Uhr
Ort: Kappel 56, 91355 Hiltpoltstein, Brotzeitstube Metzgerei

Robert Tauber, sowie im Anschluss zur

geschlossenen Mitgliederversammlung der
Ortsverbände Kappel und Hiltpoltstein im Rahmen der

BBV Verbandswahlen 2021/2022.
Im Rahmen dieser Mitgliederversammlung des Bayerischen

Bauernverbandes soll Beschluss gefasst werden, ob folgende
Ortsverbände (OV) gem. § 13 Abs. 11 der Satzung zusammengelegt
werden sollen. (Hinweis: Auch bei Anwesenheit von weniger als
50% der Mitglieder liegt Beschlussfähigkeit vor.)

OV: Kappel OV-Nr. 404 047
OV: Hiltpoltstein OV-Nr. 404 044
Nach erfolgter Beschlussfassung über die Zusammenlegung

werden im Anschluss satzungsgemäß die Vertreter/innen in den
Ortsvorstand (Ortsobmann/Ortsbäuerin, Stellvertretende/r Orts-
bäuerin/ Ortsobmann und bis zu jeweils drei weitere Mitglieder)
für die nächsten 5 Jahre gewählt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Gerhard Drutschmann Stefanie Bauer
Dieter Kros Sieglinde Prütting
Ihr Ortsobmann Ihre Ortsbäuerin

SpVgg Weißenohe
Jahreshauptversammlung 2022

Wir möchten alle Mitglieder der SpVgg Weißenohe zur
Jahreshauptversammlung am 03. Juni 2022 um 1900 Uhr ins
Sportheim Weißenohe einladen.

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung werden wir
erneut keine Ehrungen durchführen. Dafür wird im Spätsommer
ein separater Ehrungsabend für die letzten drei Jahre stattfinden.
Der Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
4. Bericht des Vorstandes
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers

Auf geht’s zum traditionellen
Weißenoher Schlachtfest!

Endlich ist es wieder möglich an Christi-Himmelfahrt am
26. Mai von 0900 Uhr bis 1800 Uhr auf dem Festplatz in der Weiher-
straße das traditionelle Schlachtfest zu veranstalten. Den ganzen Tag
gibt es kulinarische, fränkische Sauspezialitäten. Um 0900 Uhr beginnt
die Schlemmerreise mit Kesselfleisch. Kurz danach folgen Blut- und
Leberwürste, bis dann pünktlich zur Mittagszeit der Braten fertig ist.
Ab 1300 Uhr wird es Grillspezialitäten wie Steaks und original frän-
kische Bratwürste geben.

Zu einem guten fränkischen Essen gehört natürlich ein gutes
fränkisches Bier, welches von der ortsansässigen Klosterbrauerei
geliefert wird. Und wem der Bauch gar voll ist, dem hilft ein Schnaps
aus den Obstbrennereien der Umgebung.

Für musikalische Umrahmung sorgt dieses Jahr „In Oiner Dur“.
Wir laden alle recht herzlich ein, schaut’s vorbei,

wir freuen uns auf Euren Besuch! Die Vorstandschaft

Ab 1200 Uhr gibt´s dann Steaks und Bratwürste vom Grill.
Die Kids können sich ab 1400 Uhr in der Hüpfburg austoben

und von 1600 -1800 Uhr kann dann jeder seine Treffsicherheit beim
traditionellen 11m Pokalschießen testen.

Natürlich gibt es auch wieder G´wedelte Makrelen und Fo-
rellen ab 1600 Uhr (Vorbestellung im Sport-Treff, per Mail webmaster
@derkleinehsv.de oder unter 0173/9456661 bei Erich Bock). „DJ
Tim“ spielt die richtigen Songs für Jung und Alt.

Also auf geht´s! Der HSV freut sich auf Euer Kommen.

Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg
Verantwortlich für den Inhalt, Erster Bgm. Ralf Kunzmann, 1. Vorsitzender

der Verwaltungsgemeinschaft Gräfenbergamtlicher Teil:
Verantwortlich für den Inhalt, DESTYNY Service, Fr. Carina Mößner;
Anzeigen-Teil: Tel. 09192 / 9916-90, Fax 09192 / 9916-91
Gestaltung: DESTYNY Service, info@destyny.de
Kontakt: Telefon 09192 / 7090, Fax 09192 / 70975,

E-Mail: amtsblatt@graefenberg.de
Redaktionsschluss: jeweils Donnerstags, 1500 Uhr
Druck: SchmittDruck Medienproduktion,

Hutweide 2, 91077 Großenbuch

Nachdruck - auch in Teilen - nur mit ausdrücklicher Genehmigung der Redaktion!
Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

Der Herausgeber behält sich vor, Bekanntmachungen und Artikel zu kürzen.

7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Berichte der Abteilungsleiter
9. Anregungen und Wünsche

Die Vorstandschaft
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